Anlage 1

GEBIETSANDERUNGSVERTRAG
zwischen der Gemeinde Edewecht
und der Gemeinde Bad Zwischenahn

Aufgrund der 88 25 und 26 des Niedersédchsischen Kommunalverfassungsgesetzes
vom 17. Dezember 2010 (Nds. GVBI. S. 576), zuletzt gedndert durch Artikel 2 des
Gesetzes vom 20. Juni 2018 (Nds. GVBI. S. 113), schliel3en die

Gemeinde Edewecht,

vertreten durch die Birgermeisterin Petra Lausch,
Rathausstral3e 7,

26188 Edewecht,

und die

Gemeinde Bad Zwischenahn,

vertreten durch den Burgermeister Dr. Arno Schilling,
Am Brink 9,

26160 Bad Zwischenahn.

folgenden Gebietsdnderungsvertrag:

Praambel

Die Gemeinde Edewecht und die Gemeinde Bad Zwischenahn, beide Landkreis Am-
merland, grenzen mit ihren Hoheitsgebieten unmittelbar aneinander.

Die GemeindestralRen Goldene Linie, Portsloger Stral3e und Portsloger Damm verlau-
fen entlang der gemeinsamen Grenze. Hinsichtlich der Unterhaltungspflicht dieser
Stral3en haben sich die Gemeinden bereits vor vielen Jahren einvernehmlich verstan-
digt.

Um insbesondere auch die Eigentumsverhéltnisse und den Grenzverlauf der gelebten
Stral3enbaulastianzupassen, beabsichtigen beide Gemeinden nunmehr, diese Ange-
legenheit'zu bereinigenund an die tatsachlichen Gegebenheiten anzupassen.

ZurBereinigung ihrer Grenzen und zur besseren Erflllung der wahrzunehmenden Auf-
gabenyvereinbaren die beiden Gemeinden aus Griinden des offentlichen Wohls fol-
gendes:

§1

(1) Die Parteien sind sich einig, dass die Hoheitsgrenze zwischen ihnen, unbescha-
det der Grenzverlaufe im Ubrigen, fiir den nachfolgend genannten Bereich neu
geregelt wird.

(2) Mit Inkrafttreten dieses Vertrages sollen die nachfolgend genannten Gemein-
destral3en der Gemeinde Bad Zwischenahn in den Bereich der Gemeinde Ede-
wecht umgegliedert werden:


Holling
Schreibmaschinentext

Holling
Schreibmaschinentext

Holling
Schreibmaschinentext


Anlage 1

(3)

(4)

(1)

(2)

(1)

)

(3)

(1)

Goldene Line Teilstick des Flurstiicke 70 der Flur 40, Gemarkung Bad
Zwischenahn
Portsloger Strale  Flurstick 100 der Flur 40, Gemarkung Bad Zwischenahn

Des Weiteren soll mit Inkrafttreten dieses Vertrages die nachfolgend genannte
Gemeindestrale der Gemeinde Edewecht in den Bereich der Gemeinde Bad
Zwischenahn umgegliedert werden:

Portsloger Stral3e / Teilstuick des Flurstiick 145/1 der Flur 21, Gemarkung
Portsloger Damm  Edewecht

Die als Anlagen 1 bis 7 beigefugte Lagepléane, in denen der.neue Grenzverlauf
rot gekennzeichnet ist, sind Bestandteile dieses Vertrages,

§2

Mit dem Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses Vertrages wird die Gemeinde Ede-
wecht fur die ihr mit diesem Vertrag zugewiesenen,Verkehrsflachen alle ihr ob-
liegenden Rechte und Pflichten wahrnehmen.\Ebenso wird die Gemeinde Bad
Zwischenahn mit dem Zeitpunkt des Inkrafttretensidieses\Vertrages fur die ihr mit
diesem Vertrag zugewiesenen Verkehrsflachen alleiihr obliegenden Rechte und
Pflichten wahrnehmen.

Einwohnerinnen und Einwohnénder beiden Gemeinden werden von diesem Ge-
bietsénderungsvertrag nicht betroffen, da,die Umgliederung nur fir bereits vor-
handene StraRenflachemerfolgt."Eine Neuzuordnung von bebauten oder bebau-
baren Grundstticken erfolgt-nicht.

83

Die Ubertragungund Ubereignung der jeweiligen Flurstiicke erfolgt unentgeltlich.
Die jeweiligen StraBenaufbauten der unter § 1 genannten Flurstiicke haben zum
Uberwiegendenyieil die jeweils aufnehmenden Gemeinden hergestellt. Eine Er-
stattung denHerstellungskosten entfallt deshalb.

Die Gemeinde Edewecht und die Gemeinde Bad Zwischenahn tragen zu je glei-
chen(Teilen die aus diesem Vertrag entstehenden Kosten.

Die Ubertragung der Grundstiicke wird nach § 62 der Kommunalhaushalts- und
-kassenverordnung als Korrektur der Eroéffnungsbilanz in den gemeindlichen Jah-
resabschliissen dargestellt, da das wirtschaftliche Eigentum (8 39 Abgabenord-
nung) an diesen Grundstiicken bereits zum Zeitpunkt der Erstellung der jeweili-
gen Eroffnungsbilanz vorhanden war.

§4

Jede Gemeinde erhalt eine Ausfertigung dieses Vertrages. Anderungen zu die-
sem Vertrag konnen nur schriftlich vorgenommen werden.
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(2) Dieser Vertrag bedarf zu seiner Rechtswirksamkeit der Genehmigung der Kom-
munalaufsichtsbehdrde des Landkreises Ammerland, die beide Gemeinden ge-
meinsam beantragen werden. Die Kommunalaufsichtsbehorde wird die Berichti-
gung der offentlichen Blcher bei den zustéandigen Behérden beantragen.

§5

Dieser Vertrag tritt am Tage nach der Veroffentlichung im Amtsblatt fir den Landkreis
Ammerland in Kraft, die fur beide Gemeinden gemeinsam erfolgen wird.

Edewecht, den Bad Zwischenahn

Petra Lausch Dr. Arno
Blrgermeisterin Blrgerme



Anlage 1 zum Gebietsanderungsvertrag zwischen den Gemeinden Bad Zwischenahn und Edewecht
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Anlage 1 zum Gebietsänderungsvertrag zwischen den Gemeinden Bad Zwischenahn und Edewecht
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Anlage 2 zum Gebietsanderungsvertrag zwischen den Gemeinden Bad Zwischenahn und Edewecht
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Anlage 3 zum Gebietsanderungsvertrag zwischen den Gemeinden Bad Zwischenahn und Edewecht

E 435968 m

100

101

104

15/10 164

0 T 1413

S SES S S L SE—— 15/7

ST ot

14/14

o

14/6

]

15/9
15/11

100

b eter

der Niedersa en

N 5888435 m

© 2018, Quelle: Auszug aus den Ge i
LGLN Vermessungs- und Katasterverwaltung, www.Igin.niedersachsen.de

105

Lagerplatz

—__m——_m_
E
8 L
B

109

2172

w /568885 N

Lagerplat{

23

1:2.000

E 435219 m



Holling
Linien

Holling
Linien

Holling
Linien

Holling
Linien

Holling
Linien

Holling
Schreibmaschinentext
Anlage 3 zum Gebietsänderungsvertrag zwischen den Gemeinden Bad Zwischenahn und Edewecht

Holling
Schreibmaschinentext


Anlage 4 zum Gebietsanderungsvertrag zwischen den Gemeinden Bad Zwischenahn und Edewecht
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Anlage 4 zum Gebietsänderungsvertrag zwischen den Gemeinden Bad Zwischenahn und Edewecht


Anlage 5 zum Gebietsanderungsvertrag zwischen den Gemeinden Bad Zwischenahn und Edewecht
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Anlage 6 zum Gebietsanderungsvertrag zwischen den Gemeinden Bad Zwischenahn und Edewecht
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Anlage 7 zum Gebietsanderungsvertrag zwischen den Gemeinden Bad Zwischenahn und Edewecht
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